
Jährlich finden in der zweiten Klasse
der Norbertschule „Selbstbehaup-
tungstage“ statt, eine Maßnahme zur
Gewaltprävention. In der Woche vor
den Osterferien war es wieder so
weit, unter der Leitung von Kirsten
Weyand (Oelde) und Dipl.-Päd.
Dirk Achterwinter (Bielefeld) wurde
die Sensibilität der Mädchen und
Jungen in Gesprächen, Aktionen und
Spielen geschult. Die Kinder lernten
auf ihre Gefühle zu achten und zu hö-
ren, sich etwas zuzutrauen und Ag-
gressionen abzubauen. An drei
Schulvormittagen erfuhr die Klasse,
wie wichtig Zusammenhalt und faire

Regeln sind. Dem Projekt voraus ge-
gangen war eine Elterninformation,
und mit einem gemeinsamen Eltern-
treffen wird das Projekt anschließend
dann auch ausgewertet.

Jedes Jahr müssen erneut Sponso-
ren gefunden werden, die eine sol-
che nachhaltig wirkende Maß-
nahme unterstützen. Die Klasse 2
mit ihrer Lehrerin Eva Welle freut
sich, dass die Volksbank Lette in
diesem Jahr dazu eine finanziellen
Zuwendung zur Unterstützung der
Schule und des Fördervereins zuge-
sagt hat.

Unterrichtsprojekt „Selbstbehaup-
tungstraining“ an der Norbertschule
Lette unterstützt

Nach dem Projektende trafen sich zum gemeinsamen Gruppenfoto die Kinder der Klasse 2 ge-
meinsam mit ihrer Lehrerin Eva Welle (2. v. l.), dem Marktbereichsleiter der Volksbank Lette
Egon Reploh (links) und den Projektleitern Kirsten Weyand (3 . v. r.) und Dirk Achterwinter
(rechts). (Foto: J. Wexler)


